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1. Vorbemerkungen 

(1) Das Adressenausfallrisiko ist ein wesentliches branchentypisches Risiko für 
Kreditinstitute. Als Adressenausfallrisiko wird das Risiko eines Verlusts oder 
entgangenen Gewinns aufgrund des Ausfalls eines Vertragspartners be-
zeichnet. Der Begriff des Adressenausfallrisikos umschließt vor allem die fol-
genden Risikoarten: 

• Kreditrisiko: Risiko, dass ein Vertragspartner seinen Verpflichtungen 
nicht nachkommen kann, nachdem an diesen Leistungen in Form von li-
quiden Mitteln, Wertpapieren oder Dienstleistungen erbracht wurden 
(z.B. Risiko des Ausfalls eines Darlehenschuldners oder eines Anleihe-
emittenten; Risiko bei der Verwertung von Sicherheiten) 

• Kontrahentenrisiko: Risiko, dass durch den Ausfall eines Vertragspart-
ners ein unrealisierter Gewinn aus schwebenden Geschäften nicht mehr 
vereinnahmt werden kann 

• Länderrisiko: Kreditrisiko oder Kontrahentenrisiko, das nicht durch die in-
dividuellen Verhältnisse des Vertragspartners selbst, sondern durch sei-
nen Sitz im Ausland entsteht; aufgrund krisenhafter politischer oder öko-

                                            
1 Verabschiedet vom Hauptfachausschuss (HFA) am 01.10.2002. Redaktionelle Änderung durch den HFA am 

02.09.2008 in Tz. 17. 
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